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Abend Ausgabe

Halle und AUmgegend
Halle 14 Februar

Das Bauweſen bildet neben den Titel Gemeinde
abgaben eine der wichtigſten Etats in unſerer ſtädtiſchen Ver
waltung Es regen ſich hier viel Wünſche die hauptſächlich dieZelbeſſerung der Straßen und Plätze Anlegung von für das

rößere Publikum nothwendigen Anſtalten uſw betreffen Für
dieſes Jahr 1899/1900 der Ausgabe Etat mit 491,506 39 M
i V 470,156 34 feſtgeſetzt dem eine Einnahme von 57 704
Mark i V 55,751 gegenüberſteht Die Verwaltungskoſten
Gehälter uſw betragen 59,869 25 M i V 59,396 M und

ſachlichen Koſten 7487 M i V 5709 64 die Gebäude er
fordern an Unterhaltung 32,650 M i V 31,510 für Neu
bauten und weſentliche Veränderungen an Gebänden ſind vor
geſehen 122,330 M i V 126,865 Darunter heben wir
hervor die Erbaunng einer Vorhalle an der Turnhalle des
Gymnaſiums 2250 den Neubau mehrerer Bedürfniß
anſtalten die Verbeſſerung Vergoldung und Bemalung der
Zifferblätter am Rothen Thurm 700 Errichtung eines
Springbrunnens auf dem Piatze der ehemaligen Reitbahn
750 Erweiterungsban der Volksſchule an der Liebenauerſtraße

einſchließlich Grunderwerb 100,000 Für Unterhaltung der
Brücken Uebergänge uſw ſind 2000 wie im Vorjahre und
für Herſtellung einer Uferbefeſtigung in den Pulverweiden
2100 M ausgeworfen weiter für Unterhaltung der Straßen
87,800 M i V 77,639 zum Ankauf von Straßenland bei
Durchführung der Fluchtlinien 30,000 wie im Vorjahre
die Neupflaſterung eines Theils der weſtlichen Hälfte des
Advokatenweges erfordert 3900 die eines Theiles der
Delitzſcherſtraße ſüdliche halbe Straßenbreite 24,000 und
Neupflaſterung reſp Chauſſirung der Zufahrtswege auf dem
Lagerplatze in der Freiimfelderſtraße 1500 die Neupflaſterung
der Mansfelderſtraße von der Hafenſtraße bis Eliſabethbrücke
18,650 M und die der Verbindungsſtraße zwiſchen Spitze und
Gerberſaalenſtraße 6145 die Umpflaſterung eines Theiles
der Friedrichſtraße 3500 M und die Umpflaſterung der Kleinen
Ulrichſtraße von der Kl Klaus bis zur Bergſtraße 3500 M
Wie jedes Jahr werden auch hier wieder die Forderungen ſeitens
der Stadtverordneten Verſammlung größer ſein da außer den
vorgenannten Straßen noch viele andere ſehr verbeſſerungs
bedürftig ſind Für Herſtellung und Umlegung von Bürger
ſteigen werden Kach dem Anſchlage verlangt 7575 M und ſür

ſchaft wurde aber die Vorentſcheidung aufgehoben
und Große zu je 30

Unterhaltung und Reinigung der Kanäle und Bedürfnißanſtalten
78,500 M i V 70,026

Ein Nachſpiel zur Maifeier Die Genoſſen
Schade Groß und Marx aus Halle waren bekanntlich an
läßlich der Maifeiter angeklagt worden ſich gegen die 88 9 und
17 des Vereinsgeſetzes vergangen zu haben da ſie als Leiter
Ordner c an einer öffentlichen Verſammlung unter freiem
Himmel theilgenommen hätten ohne hierzu eine Genehmigung
der Polizeibehörde eingeholt zu haben Das Schöffengericht zu
Halle halte nur die Angeklagten Schade und Marx verwtheilt
Groß aber freigeſprochen auf die Berufung der Staatsauwalt

und Schade
Marx hingegen zu 10 M verurtheilt

Die Strafkammer hatte ſeſtgeſtellt daß Schade im Volksbiatt,
deſſen Verleger Groß iſt zu einer Volksverſammlung zum 1 Mai
auf einer mit einem Drahtzaun umgebenen Wieſe bei Ammen
dorf aufgefordert hatte Gegen 10 Pfg erhielt bekanntlich

jedermann ein Abzeichen und damit die Erlaubniß zum Betreten
der Feſtwieſe Die Angeklagten legten gegen ihre Verurtheilung
Reviſion beim Kammergericht ein Der Strafſenat des
Kammergerichts wies jedoch dieſelbe als unbegründet ab

indem er ausführte der Begriff der öffentlichen Verſammlung

freiem Himmel zu

fei vom Vorderrichter nicht verkannt worden Es handle ſich
im vorliegenden Falle um eine öffentliche Verſammlung unter

der Schade aufgefordert und in welcher
Groß habe die EinMarx als Ordner thätig geweſen ſei

ſondern da erladung zur Verſammlung nicht nur abgedruckt
den Jnhalt kannte auch mit dazu eingeladen

Steinſetzer Lohnbewegung Unter den Stein
ſetzern iſt in den letzten Jahren infolge ſteter Wühlarbeit von
Agitatoren die Lohnfrage nicht zur Ruhe gekommen Geſammt
ſtreiks wie Arbeitsniederlegungen bei einzelnen Meiſtern ſind
wiederholt vorgekommen und mehrfach ſind die Löhne aufgebeſſert
worden So wurde den Steinſetzergeſellen der Stundenlohn von
40 auf 43 Pf im Herbſt 1896 erhöht im Frühjahr 1898 erfolgte
dann eine weitere Aufbeſſernng von 43 auf 45 Pf Daß damals
der Geſellenausſchuß gewiſſermaßen die Zuſage ertheilte daß für
längere Zeit erneute Forderungen um Lohnerhöhung nicht geſtellt

werden ſollten iſt von den Arbeitnehmern bald vergeſſen worden
denn in der abgelaufenen Winterpauſe traten ſie ſchon vor einigen
Monaten an die Meiſter mit dem Antrage heran daß dieſelben

den Stundenlohn für Arbeit hier am Orte von 45 auf 50 Pf
für auswärtige Arbeit von 50 auf 65 Pf erhöhen den 1 Mai
freigeben und außerdem ſich damit einverſtanden erklären ſollten
daß ſie von ihren Arbeitern kein größeres Tagespenſum als ein
in dem Antrag der Geſellen normirtes Höchſtmaß der Arbeits
leiſtung fordern würden Die Antwort der Meiſter iſt jetzt

erfolgt ſämmtliche Arbeitgeber die Jnnungsmeiſter wie auch
die außerhalb der Jnnung ſtehenden Meiſter haben dieſe
Forderung als zu weitgehend bezeichnet als daß ſie ſich in
weitere Verhandlungen darüber mit den Geſellen einlaſſen oder
ſie gar bewilligen könnten Mit erfreulicher Einmüthigkeit
haben die Meiſter zugleich beſchloſſen die ſchon bei ihnen be
ſchäftigten wie auch alle nach der Winterpauſe jetzt ein
zuſtellenden Geſellen durch Unterſchrift auf die bisherigen Lohn
ätze und Arbeitsbedingungen zu verpflichten widrigenfalls da
San beim Steinſetzergewerk nicht beſteht ſofortige
Entlaſſung erfolgt bezw die ſich zur Arbeit meldenden Geſellen
nicht eingeſtellt werden Auf Grund dieſer Abmachungen erfolgte
geſtern bei mehreren Meiſtern die ehe von etwa
25 Geſellen welche ſich weigerten ſich ſchriftlich auf die er
wähnten Bedingungen zu verpflichten während bei anderen
Meiſtern die Geſellen ohne Zögern die Ünterſchrift abgaben bei
den übrigen Meiſtern wird heute die Stellungnahme der Geſellen

zu der Forderung zu erwarten ſein

Philharmoniſches Konzert Der Geiger HenriMartedu aus Paris wird als Soliſt im morgen ſtatt
findenden 5 Abonnements Konzert auftreten Der junge Künſtler
dat auf ſeinen Kunſtreiſen in Wien Petersburg England
Amerika c eine enthuſiaſtiſche Aufnahme gefunden Das
hymphoniſche Hauptwerk des Abends iſt bekanntlich die Ton
dichtung Alſo ſprach Zargthuſtra von Rich Strauß
ie hier zum erſten male aufgeführt wird

T Stadttheater Die neu einſtudirte Oper Mignonwird am Mittwoch zum dritten male wiederholt Die Vorſtellung
im Farbenabonnement 103 blau Für Donnerstag wird die
Derette Orpheus in der Unterwelt neu einſtudirt
vährend für Freitag Die Räuber vorbereitet werden
J Thalia Theater Das Gaſtſpiel des Schlierſeer Bauern

egters endet am Mittwoch Die Schlierſeer werden uns in
ieſer Abſchiedsvorſlellung noch mit der Novität Der Aus

i totzene bekannt machen Der Ausgeſtoßene ein Volks
vo mit Geſang und Tanz von Rauchenegger hat an den Bühnen
d es bisher aufgeführt iſt eine roße Wirkung erzielt Für

onnerstag iſt Zaza das hier ſo äußerſt beifällig auf
ammene Schauſpiel mit Frl Baumbach in der Titelrolle

eder angeſetzt Die Direktion erſucht uns auf mehrfache an
s gelangte Anfragen betreffs des Anfang März ſtattfindenden

androck Gaſtſpieles mitzutheilen daß das Abonnement
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dafür ein umperſönliches iſt ſo daß auch zwei oder drei Theil
haber ſich zu einem Abonnement vereinigen können Die
Abonnements Bedingungen ſind im Theater Burean erhältlich
Adele Sandrock anf augenblicklich bei ſtets ausverkauften
Häuſern mit koloſſalem Erfolge in Stettin

Apollo Theater Nur
treten die Senſation erregenden Luſtturner Die drei
Meteors im Apollo Theater auf da eingegangene Ver
pflichtungen für den Londoner Kryſtallpalaſt ein längeres Ver
weilen hier nicht geſtatten Mit dem 16 d ändert ſich wieder
der Spielplan die Direktion bereitet mit dem Engagement ver
ſchiedener großartiger Zugkräfte neue Ueberraſchungen vor dar
unter der k k Fechtmeiſter Sulivian deſſen außerordentliche
Leiſtungen als er ſich in Berlin prodnzirte von vielen deutſchen
Journalen und Zeitungen in Bild und Wort Hervorgehoben
wurden Für unſere ſtudirende Jugend dürfte dieſe Vorführung
ein beſonderes Jntereſſe haben

Verſicherung gegen Einbruchsdiebſtahl Die in
England bereits ſeit langerZeit verbreitete Verſicherung gegen Ein
bruchsdiebſtahl iſt in den letzten Jahren auch in Deutſchland mit
gutem Erfolge eingeführt worden Neuerdings hat auch die ſehr
kapitalkräftige Aachener und Münchener Feuer Verſicherungs
Geſellſchaft die Verſicherung gegen Einbruchsdiebſtahl in ihren
Geſchäftsbetrieb aufgenommen Verſicherbar ſind das häusliche
Mobiliar Gold und Silberſachen Schmnuckſachen Sparkaſſen
bücher Werthpapiere baares Geld und Waaren aller Art Die
Geſellſchaft erſetzt nicht allein den Verluſt welcher durch den
Diebſtahl entſteht ſondern auch jede Zertrümmerung aus Anlaß
eines Einbruchs Allen denjenigen welche genöthigt ſind ihre
Wohnung oder ihre Geſchäftsräume zeitweiſe ohne Aufſicht zu
laſſen wird eine derartige Verſicherung willkommen ſein ſie
bietet dem Verſicherten insbeſondere auf Reiſen eine ſehr er
wünſchte Beruhigung Die Einführung dieſer Verſicherungsart
durch die genannten Geſellſchaften entſpricht einem thatſächlich
vorhandenen Bedürfniß Vergeht doch faſt kein Tag an welchem
nicht über ſchwere Diebſtähle und Einbrüche zu berichten iſt

lFernſprechverkehr Der Sprechverkehr zwiſchen
Halle Ammendorf Radewell und Trotha einerſeits ſowie Klepzig
und Senftenberg andererſeits wird morgen eröffnet Die Gebühr
für ein Geſpräch von 3 Minuten Dauer beträgt 1 M

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Ueber die Betriebs
ergebniſſe der Halle Hettſtedter Eiſenbahn liegen uns folgende Mit
theilungen vor Einnahmen im Dezember 1898 58,040 09 M
gegenüber 48,434 41 M im Dezember 1897 Jn dieſem Jahre
ſomit 9605 68 M mehr Die Einnahmen vom 1 April bis 31 Dez
1898 betrugen 403,506 09 M gegenüber 358,236 39 M in der
ſelben Zeit des Vorjabres Es iſt alſo danach ein Mehr von
45,269 70 M zu verzeichnen

Doppel Selbſtmword Geſtern nachmittag um Uhr
wurde von dem Tapezierer L am Saaleufer in der Rahe der
Militärbade Anſtalt in den Pulverweiden ein Damenhut ein
Damenxregenſchirm ſowie eine Militärmütze gefunden An dem
ſelben Tage iſt in den Pulverweiden ein Soldat mit einer
Frauensperſon geſehen worden Es wird vermuthet daß die
heben Perſonen freiwillig in der Saale den Tod geſucht

aben
Selbſtmord verſuch Aus unbekannten Motiven feuerte

der 20 jährige Kaufmann Otto Krüger in ſelbſtmörderiſcher Abſicht
einen Revolverſchuß auf ſich ab der eine Verletzung an der
linken Bruſtſeite in unmittelbarer Nähe des Herzens zur
Folge hatte Der Zuſtand des Unglücklichen iſt zwar äußerſt
ernſt aber nicht unbedingt lebensgefährlich Er befindet ſich in
der Klinik

Gardinenbrände Geſtern nachmittag gegen 4 Uhr
fand im Haufe Charlottenſtraße 1 ein kleiner Gardineubrand ſtatt
das Feuer wurde von den Hausbewohnern bald gelöſcht ſo daß
die inzwiſchen herbeigernfene Feuerwehr nicht in Thätigkeit zu
treten brauchte Aus gleicher Veranlaſſung wurde die Feuer
wehr geſtern nachmittag nach Kaiſerſtraße 1 gerufen auch hier
kam ſie nicht in Thätigkeit

IUnfallschronik Erhebliche Verletzungen zog ſich
die Dienſtmagd Anng Richter dadurch zu daß ſie von einer
Leiter ſtürzte und dabei mit beiden Händen die Glasſcheiben
eines Fenſters durchſtieß deren Splitter ihr die Gelenke
zerſchnitten Am Sonnabend ſtürzte bei einem Bau in der
Ammendorfer Feilenhauerei der 23 Jahre alte Steineträger Paul
Krauſe aus Radewell ſo unglücklich daß er einen Bruch des
linken Fußknöchels erlitt Der Verungliückte wurde nach Halle ins
Diakoniſſenhaus gebracht Jn Beritzſch bei Eilenburg wurde
die Familie des Landwirths Reißmann von einem recht herben
Schickſalsſchlag betroffen indem dem jährigen Töchterchen der
Eheleute von einem Göpel der Dreſchmaſchine das linke Bein
vollſtändig abgeriſſen wurde Die Kleine wurde nach Halle in
die Klinik gebracht wo die Amputation des Beines erfolgen
mußte Als der 11 jährige Emil Bönicke aus Sömmerda
mit einer alten Vogelflinte allerhand militäriſche Gewehrgriffe
übte entfiel ihm plötzlich die für ungeladen gehaltene Flinte
Ein Schuß krachte und verletzte den Jungen ſo ſchwer
daß er nach Halle in die Klinik gebracht werden mußte

noch heute und morgen

Vereins Chronik
T Littergriſche Geſellſchaft Der erſte Theil des

geſtrigen Geſellſchaftsabends führte ein immer gern geſehenes
Mitglied der kleinen Halleſchen Schriſtſtellergilde auf das Podinm
Herr Max Petzold erfreute die zahlreich erſchienenen Hörer
durch den Vortrag einer Skizze Heimkehr und eines Einakters

Marienfäden Erſtere iſt ein ünpreſſioniſtiſches Stimmungs
bild das in ſeiner düſtern Färbung und mit ſeinem tragiſchen
Schluß auf rein künſtleriſche Wirkungen geht Der Einakter
aber zeigt in ſeiner knappen und exakten Führung Petzoſd auf s
neue als geborenen Dramatiker Frau Maguus hat vor ihrer
Ehe einen andern Mann geliebt der ſie aus materiellen Rück
ſichten verlaſſen hat Jm Herbſt ihres Lebens erfährt ſie daß
ihre einzige Tochter dem Sohn dieſes Mannes den ſie haßt
und verachtet ihr junges Herz geſchenkt hat und ſieht daß
dieſe Neigung die Kindesliebe bei Seite drängt Dieſes einfache
Motiv iſt lebendig und ſpannend durchgeführt Der Einakter
wird auf der Bühne einer ſtarken Wirkung ſicher ſein dürfen
Selbſt geſtern wo eine Jndispoſition des Dichters ihn leider
verhinderte die intimen Reize ſeiner Dichtung zu voller
Geltung zu bringen fand das Werk den lebhafteſten Beifall der
Hörer Der zweite Theil des Abends brachte in Rückſicht
uahme auf den Umſtand daß die Veranſtaltung an Wagner s
Todestag ſtattfand eine würdige Richard Wagner Feier
die von einer kurzen Anſprache des Herrn Rechtsawalt Riecke
eingeleitet wurde Den inſtrumentalen Theil beſtritten Fräulein
Petri und die Herren R Petri und W Tauſch die den
Einzug der Götter in Walhall für Klavier und

Harmonium und Walther s Preislied für Ccello
Klavier und Harmonium ſtimmungsvoll zu Gebhör
brachten und gebührenden Beifall ernteten Jn die Be
ſtreitung des vokalen Theils hatten ſich Frau El la Müller
Raſtatt und Herr Joſef Fanta getheilt Der beliebte
Bariton unſeres Stadttheaters brachte mit Wärme und tiefer
Empfindung zwei ſeiner Glanznummern VBlick ich umher in
dieſem edlen Kreiſe und das Lied an den Abendſtern zum
Vortrag und erzielte damit denſelben begeiſterten Applaus derſeinen Wolfrau auf der Bühne jedesmal auszeichnet Frau
Ella Müller Räſtatt deren kraftvoller Mezzoſopran ſich in
des Leipziger Geſangmeiſters Rebling vortrefflicher Schule zu
ſchönſter Blüthe entwickelt hat ſang von Herrn Dr Kaiſer am
Klavier feinſinnig begleitet die Eliſabetharie Dich teure Halle mit

nefeinem kün tleriſchen Geſchmack und ſchwungvoller Begeiſterun
und nie dafür allſeitigen ſtürmiſchen Beifall a

Kaufmänniſcher Verein Geſtern abend ſprach
im Börſenſaal vor einer zahlreichen Zuhörerſchaar Herr
Hauptmann g D Tanera über Spanien und Portugal zur
Zeit des Ausbruches des ſpaniſch amerikaniſchen Krieges Mit
dohem Intereſſe folgten die Anweſenden den feſſelnden Dar
legungen des Redners der ſie gewiſſermaßen im Fluge durch
die iberiſche Halbinſel führte wobei er ihnen lebensvolle Bilder
der durch landſchaftliche Schönheit künſtleriſche Bauten Eigen
art des Volkslebens ausgezeichneten bemerkenswertheſten Städte
und Orte vorführte ſo Barcelong das Kloſter Montſerrat
Madrid Cordoba Granada Sevilla Cadix Liſſabon Burgos
und das idylliſche Seebad San Sebaſtian Mit offenem Auge
für Kunſt wie für das Leben und Treiben des Volkes ausge
ſtattet dabei ein Feuilletoniſt der bei ſeinen Plaudereien Ernſt
und Humor aufs Glücklichſte zu verbinden weiß ſchuf der
Redner eine Reihe von wirklichen Kabinetſtücken feſſelnder Er
zählerkunſt die man eden vollſtändig aus ſeinem Munde hören
muß und die ſich nicht im Auszuge wiedergeben laſſen ohne
zerſtückelt und ihres Reizes beraubt zu werden Wir verzichten
deshalb auch darauf aus der Reiſeſchilderung des Vortragenden
hier einzelnes vorzuführen und beſchränken uns auf die
Wiedergabe ſeiner Schlußbemerkungen über die Frage nach
den Urſachen der Niederlage Spaniens im Kriege mit Amerika
Der Redner erklärte daß er begeiſtert für die Sache Spaniens
das zweifellos von Amerika vergewaltigt ſei den Boden der
iberiſchen Halbinſel betreten habe aber mit ganz anderen An
ſchaunngen heimgekehrt ſei da das was er dort geſehen ihm die
Ueberzeugung aufgedrängt habe daß Spanien ſein Unglück
eigenem Verſchulden zuzuſchreiben habe Seit Jahrhunderten
ſei durch die Geiſtlichkeit dem ſpaniſchen Volke die geringſte Auf
klärung über das Leben in proteſtantiſchen Ländern wie Deutſch
land England Amerika vorenthalten ſo daß es heute noch wie
einſt das erſte auf der Welt zu ſein glaube während es doch in
Bezug auf Erziehung und Bildung ſehr tief ſtehe infolge der
ſchlechten Schulen deren Beſſernng die Geiſtlichkeit abſichtlich
fernhalte Weiter ſei das Land durch Kirchen und Klöſter in
denen gewaltige Reichthümer aufgeſpeichert ſeien ſo daß z B
der Werth einer in Sevilla vom Redner beſuchten Paramenten
Ausſtellung auf 75 Mill M geſchätzt wohl noch zu niedrig be
meſſen ſei ganz unglaublich ausgeſaugt Nicht minder ſei dies in
den Kolonien durch die Beamten und die Geiſtlichkeit geſchehen
gegen welche ſich deshalb vor allem der Haß der Jnſurgenten
auf Cuba und Manila gerichtet habe Die Landarmee Spaniens
ſei als gut zu bezeichnen dagegen ſei die Flotte unter jeder
Kritik ausgeſtattet geweſen Und trotzdem habe Spanfen gewagt
ſich mit Amerika in den Krieg einzulaſſen von dem man gewußt
habe daß es über vortrefflichſten Flottenmaterial verfüge dieſes
Wagniß grenzte geradezu an Selbſtmord und geradezu in den
Tod gehetzt worden ſeien die braven ſpaniſchen Soldaten die
ſich mit Todesverachtung geſchlagen hätten Ein Aufraffen
Spaniens aus ſeinen Mißſtänden in abſehbarer Zeit hält der
Redner für ausgeſchloſſen da dazu ein Reformator aufkönſeſſionellem Gebiete einem Luther gleich dem Volke er
wachſen müßte

ſKunſtgewerbeverein Der morgen Mittwoch abend
3 Uhr in Stadt Hamburg ſtattfindende Vortrag des Herrn
Referendar v Zur Weſten Berlin über die künſtleriſche
Dekoration der Buchumſchläge und Leinwandbände wird ſich be
ſonders intereſſant durch die ungewöhnlich reichhaltige Aus
ſtellung von einſchlägigem Material des Jn und Auslandes
geſtalten Allen Jntereſſenten den Herren Buchhändlern
Druckern Zeichnern und nicht weniger jedem Liebhaber und
Käufer künſtleriſch ausgeſtatteter Bücher kann darum der Beſu
des Vortrages dringend empfohlen werden Der Zutritt iſt au
Nichtmitgliedern des Vereins geſtattet

Der vereinigte ſtudentiſche Guſtav Adolf
Verein und Evangeliſche Bund hielt am Montag ſeine
ſiebente Verſammlung in der Herr Paſtor Axenfeld Erde
born über das Thema ſprach Der Streit der Konfeſſionen
und die Erziehung ihrer Kinder Redner führte aus daß von
einem ſolchen Streit natürlich nur da die Rede ſein könne wo
Katholiken und Proteſtanten vermiſcht wohnten das ſei vor
100 Jahren noch nicht der Fall geweſen Heute allerdings kann
von einer reinlichen Scheidung nicht mehr die Rede ſein Die
Miſchehen waren für die Katholiken die erſte Handhabe ſich die
Kinder ſolcher Ehen zu ſichern zumal da die Rechtsverhältniſſe
außerordentlich verwickelt unklar und vieldentig über dieſen
Punkt ſind Ferner verſucht man katholiſcherſeits Waiſen un
eheliche und Findelkinder für katholiſche Erziehung zu gewinnen
Dabei kommt den Katholiken ihre Anſchauung zu Hilfe daß die
Pflicht gegen die Kirche ihnen die höchſte iſt ja daß es im
Vergleich damit nichts ausmacht den Frieden einer Familie zu
zerſtören Wie haben wir uns gegen derartige katholiſche Ueber
griffe und Eingriffe in unſer Recht zu ſchützen 2 Schon in den
ſechziger Jahren gründete man Diaſpora Waiſenhäuſer und
Konfirmandenhänfer 1886 an Zahl 15 1896 an Zahl 50 oder
man brachte die zu konfirmirenden Kinder in Pfarrhäuſer unter
oder gab ſie wie im Eichsfeld bei evangeliſchen Familien in
Penſion Zudem hat der Evangeliſche Bund ſogenannte Rechts
auskunftsbureaus gegründet wo man ſich in den rechtlich oft ſehr
ſchwierig liegenden Fällen Rath holen kann Der klare herzliche
Vortrag wurde von der gutbeſuchten Verſammlung mit regem
Jntereſſe aufgenommen

IV kommunaler Wahlbezirks Verein Das geſtern
abend im Wintergarten abgehaltene Winterfeſt des
IV kommunalen Wahlbezirks Vereins nahm den beſten Verlauf
Die äußerſt zahlreich vertretene Feſttheilnehmerſchaft wurde
durch ein Konzert der Henſchel ſchen Muſikkapelle Geſangs
vorträge des Bäcker Jnnungs Geſangvereins Theater Guten
Morgen Herr Fiſcher Operette in 1 Akt und Ball auf das
Angenehmſte unterhalten Einen eigens verfaßten Prolog ſprach
Fräulein Rauſch recht wirkungsvoll das folgende lebende Bild
paßte ſich dem an und ſtellte häusliches Glück Darſteller in
gltdeutſcher Tracht vor Alle Darbietungen wurden durch
lauten Beifall ausgezeichnet An Stelle des unpäßlichen Ver
einsvorſitzenden hielt Herr Baumeiſter Gygas die begrüßende
Anſprache die in einem Hoch auf die Stadt Halle ausklang

Der Techniker Verein Halle a verſammelte ſich
am vergangenen Montag in der Vorhalle des hieſigen Bahn
hoſes um einen Ausflug nach Aſchersleben zur erſchien
der dortigen Kaliwerke zu unternehmen Mittag 1 Uhr
traf der Verein in Aſchersleben ein und wurde dort von Herrn
Bergwerks Direktor Simon und mehreren Beamten empfangen
Da der Schacht IV der zuerſt beſucht werden ſollte ca 4 Kilo
meter von der Stadt entfernt liegt hatte die Pertoraatte
in liebenswürdigſter Weiſe für Fahrgelegenheit geſorgt V te
Beſichtigung war äußerſt intereſſant und belehrend e er
laſſen der Fabriken wurden die Theilnehmer e c er
führenden Herren in die Stadt und daſelbſt in e

n Jelet wo ſie bei fröhlichem Kommers bis zur
Abreiſe zuſammenblieben

Die erſte Schuhmacher Leichenkaſſe hielt geſternnachuiget ihre Feſt diesſährige Generalverſammlung ab

in der zunächſt der Jahresbericht für 1898 erſtattet würde

Die Hinterbliebenen erhielten für jeden Todgsfall os M Sterbe
geld Die Einnahmen betrugen 1662,34 M die Mitglieder
ſteuerten für jeden Todesfall 45 Pf die Ausgaben 1640,65

ieb ein Beſtand von 21 69 M Das Kaſſenvermögennd den ben 1091023 B auf 10 do de M Vie dieche en
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wurde entlaſtet und an Stelle des erkrankten Vorſtehers Herrn
W Panſe Herr Mieth in den Vorſtand gewählt

Der Verein Begräbnißkaſſe der Poſt und
Telegraphen Unterbeamten zu Halleg/S feierte am
Sonntag ſein 28 Stiſtungsfeſt as Feſt fand in den ſchön
geſchmückten Räumen der Kaiſerſäle ſtalt Von 6 Uhr abends
ab füllten ſich die Feſträume eröffnet wurde das Feſt durch ein
im patriotiſchen und poſtaliſchen Sinn ausgewähltes Konzert
vrogramm der Thieme ſchen Kapelle Bei Beginn des zweiten
Tyeiles ergriff der altbewährte Vorſitzende des Vereins Herr
Poſtſchaffner Trümpler das Wort und begrüßte die Ver
ſammlung namentlich auch die anweſenden Ehrengäſte und
ebenſo auch die Abordnungen der Brndervereine in Leivpzig
Merſeburg und Weißenfels Er ſchloß mit einem Hoch auf den
Kaiſer Den Prolog ſprach Herr Poſtſchaffner Fiedler Es
wurde darin u a des glücklichen Umſtandes Erwähnung gethan
daß im vergangenen Geſchäftsjahre nicht ein einziges Mitglied
durch den Tod aus der Mitte des Vereins geriſſen worden ſei
Hierauf kamen abwechſelnd mit Muſik und Geſang auch ein
leipziger Kollegen Geſangs Quartett drei kleine Theaterſtücke
durch Vereinsmitglieder zur Aufführung Nach Schluß der Vor
ſtellung ergriff der Vorſitzende des Brudervereins Leipzig das
Wort und ſchilderte in längerer Rede das Aufblühen
Deutſchlands zu ſeiner heutigen Macht und die damit gleichen
Schritt haltende Entwickelung des Poſt und Telegraphenweſens
Alsdann folgte der zweite Theil des Feſtes der Ball der die
anweſenden Familien in zwei Sälen bis in die frühen Morgen
ſtunden in ungetrübter Freunde zuſammenhielt

Jm Verein für Geſundheitspflege und arznei
loſe Heilweiſe hält am Donnerstag abend Uhr Herr
Lehrer Kirſten aus Weißenfels einen Vortrag in den Kaiſer
ſälen über Die Verdaunungsorgane und unſere
Nahrung Eintritt iſt für Mitglieder nebſt zwei Familien
angehörigen frei Nichtmitglieder zahlen 50 Pf

Der Giebichenſtein Cröllwitzer Leichenkaſſen
Verein feierte geſtern im Gaſthof zum Mohr das Feſt
ſeines hundertjährigen Beſtehens Das Programm
ſetzte ſich zuſammen aus Jnſtrumental und Vokalkonzert
vorträgen ſowie aus Anſprachen Den geſanglichen Theil hatte
die Cröllwitzer Liedertafel freundlichſt übernommen und führte
ihn in tüchtiger Weiſe durch Der Giebichenſtein Cröllwitzer
Leichenkaſſenverein welcher ſeit einem Jahrhundert ſegensreich
gewirkt hat und gegenwärtig 632 Mitglieder zählt hat ſich mit
dieſer Feier zum erſten mal ein der Oeffentlichkeit gezeigt und zu
den alten Freunden neue hinzuerworben Wie günſtig die Kaſſe
gerade für Leute in kleineren Verhältniſſen iſt dürfte daraus
hervorgehen daß den Mitgliedern gegen einen Jahresbeitrag
von 1,50 M bereits nach 7 jähriger Mitgliedſchaft im Todes
falle ein Sterbegeld von 72 M gezahlt wird

Ein Naturheilverein iſt am Sonntag in Trotha
ins Leben gerufen worden Anregung dazu hat der Lehrer
Lehmann aus Seeben gegeben Der Verein hat ſich dem
Deutſchen Bunde für Geſundheitspflege und arzuneiloſe Heilweiſe
der gegenwärtig in 750 Ortsvereinen 90,000 Mitglieder zählt
angeſchloſſen Vor der Konſtituirung ſprach der Naturheilarzt
Hr Prins aus Deſſau im Koffeegarten über Rheumatismus
Jſchias Gelenkrheumatismus ihre Urſachen und naturgemäße
Behandlung

Städtiſche Kommiſſionen

Petitions Kommiſſion Sitzung am Sonnabend den
18 Februar cr nachmittags 5 Uhr in der Rathsſtube
Tagesordnung 1 Petition der Bäckerinnung 2 Petition
des Lehrers Bachrodt 3 Petition Buchholz 4 Petition Röder
und Genoſſen 5 Petition Köhler

Oeffentliche
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlnung

Montag 13 Februar
Am Vorſtandstiſche Geh Regierungsrath Prof Dr Ditten

berger Geh Kommerzienrath Bethcke Baumeiſter Schulze
Geh Sanitätsrath Dr Hüllmann

Eingegangen iſt eine Petition von
und Vertretern des Handwerkermeiſter Vereins worin
dieſe erſuchen bei der Kommiſſions Berathung der
Magiſtratsvorlage betreffend Erbauung einer Hand
werkerſchule Handwerksmeiſter mit hinzuzuziehen Um
Jrrungen zu vermeiden theilte der Vorſitzende mit daß es ſich
nicht um die eigentliche Begründung einer ganz neuen Anſtalt
handelt ſondern nur um eine weſentliche Umgeſtaltung und
Erweiterung der ſchon beſtehenden gewerblichen
Zeichenſchule und Erbauung eines dafür nöthlgen Gebändes
Die Bau und Finanz kommiſſion haben die Magiſtratsvorlage
noch nicht vollſtändig durchberathen aus dieſem Grunde wird
ihnen die Petition als Material überwieſen
Eine andere Petition von der Jſraelitiſchen Gemeinde wegen

Ermäßigung von Kanalanſchlußgebühren für ein
Grundſtück in der Ackerſtraße gelangt an die Baukommiſſion zur
Vorberathung

Nach Erledigung dieſer Angelegenheiten wird in die Tages
ordnung eingetreten

1 Der Verlängerung des Miethsvertrages über
die Rathskeller Reſtauration auf die Daner von drei
Jahren an den bisherigen Pächter Dietzel der ſich als tüchtiger
Wirth bewährt hat wird zugeſtimmt Dem Geſuche des letzteren
den Pachtvertrag um fünf Jahre zu verlängern konnte wie
der Magiſtrat in Uebereinſtimmung mit der Finanzkommiſſion
Ref Stadtv Apelt meinte nicht Folge gegeben werden weil

nicht abzuſehen iſt ob ſich bei ſteter Hebung des Reſtaurants
ſpäter nicht eine höhere Pachtſumme ergeben wird

2 Regulirung der Diätenſätze für Bureau und
Kanzlei Hilfsarbeiter Jn früheren Jahren erhielten
die Bureanhilfsarbeiter eine Beſoldung bis 75 M monatlich unddie Kanzleihilfsarbeitér eine ſolche bis 50 mit dem Je

1891 ſtieg die erſte Gruppe bis zum Höchſtſatz von 100 M und
die zweite bis 75 M Jm Loufe der Jahre hat ſich aber er
geben daß die Beſoldung doch zu gering iſt zumal verſchiedene
Hilfsarbeiter vorhanden ſind die ſich ſchon im vorgerückten
Lebensalter befinden und imſtande ſind eine Aſſiſtentenſtelle
auszufüllen trotzdem aber aus irgend welchem Grunde nicht feſt
angeſtellt werden können Der Magiſtrat beantragt deshalb
unter Beibehaltung der übrigen reglementariſchen Beſtimmungen
über Annahme Dienſt und Beſoldungsverhältniſſe der hieſigen
Hilfsarbeiter die Diäienſätze bis auf 125 reſp 100 M feſtzuſetzen

Die Fipangtonuniſſtan Ref Stadtv Apelt hat ſich ebenfalls
für Erhöhnng der Diätenſätze entſchieden ſchon darum weil oft
Ausnahmen gemacht worden ſind und es deshalb praktiſch er
ſcheint feſte Normen zu ſcheffen jedoch beantragt ſie ein
Amendemement nach dem nür ſolche Bureaubeqmte dabei in
Frage kommen die über 40 Jahre alt ſind und ſich zehn Jahr
im ſtädtiſchen Dienſt bewährt haben

Stadtv Gygas ſteht dem Magiſtratsantrage ſympathiſch
gegenüber doch will er die Grenze des ſtädtiſchen Dienſtes auf
fünf Jahre feſtgeſetzt wiſſen

Der gleichen Anſicht ſind die Stadtv Welſch und Pfaul
ſowie Bürgermeiſter v Holly Letzterer begrüßt dies als einen
Akt der Gerechtigkeit Der Magiſtrat habe zuerſt den Antrag
geſtellt den höheren Beſoldungsſatz auf keine beſtimmte Dienſt
axenze zu beſchränken hätte ſich aber ſchließlich um den
Magiſtratsantrag nicht gänzlich zu Fall zu bringen dem
Amendement der Finanzkommiſſion angeſchloſſen komme noch

3 Beſſeres zuſtande ſo
aßür

Handwerksmeiſtern

der Magiſtrat ſelbſtverſtändich

Stadlv Albrecht iſt ebenfalls für eine Beſſerſtellung der
Hitfsarbeiter wünſcht aber eine nähere Ueberſicht der Gehälter
Jhin komme es vor als ob einzelne Hilfsarbeiter außerordentlich
knapp gehalten andere wieder bevorzugt würden Der jetzige
Antrag biete der Willkür und Begünſtigung einen zu weiten
Spielraum aus dieſem Grunde beantragt er ihn zwecks
näherer Begründung durch den Magiſtrat zurückzugeben

Bürgermeiſter v Holly erwidert darauf daß dem Etat jedes
Jahr ein Belag über die Beſoldungsſätze beigegeben werde
Welche durch Regnlativ von der Stadtverordneten Verſammlung
feſtgeſetzt worden ſind Die Kanzlei und Bureauhilfsarbeiter
ſteigen danach von 25 75 M reſp 50 100 dies ſei für
junge Lente die mit 16 reſp 15 Johren ankreten vollſtändig
ausreichend Bei dem vorliegenden Magiſtratsantrage kämen
aber Leute in Betracht die erſt in höherem Lebensalter ein
getreten Die Willkür, die Beſoldungsſätze nach eigenem Er
meſſen zu normiren müſſe aber der Verwaltungsbehörde über
laſſen bleiben weil doch nur dieſe beurtheilen könne ob der
Hilfsarbeiter auch eine höhere Beſoldung verdiene

Stadtv Welſch beantragt die Vorlage an die Finanz
kommiſſion zurückzugeben Jhr ſoll der Magiſtrat das nöthige
Material das ihm bei Stellung ſeines Antrages zur Richtſchuur
gedient übermitteln Vielleicht komme dann noch eine für die
Hilſsarbeitere günſtigere Skala zuſtande

Die Verſammlung ſchloß ſich dieſem Antrage an
3 Der Haushaltsplan der Paul Riebeck Stiftung

für 1899 balancirt mit 72,300 M und wird auf Antrag der
Finanzkommiſſion Referent Stadtv Hüllmann in dieſer Höhe
feſtgeſetzt

4 Der Haushaltsplan der Gottesacker Verwal
tung balancirt mit 59,300 M Stadtv Berghaus erſucht
die Renovirung bezw die Verbeſſerungen in der Kopelle des
Nordfriedhofes für die die Mittel ſchon bewilligt worden ſobald
es die Witterung geſtattet vorzunehmen weil die jetzigen dortigen
Verhältniſſe unhaltbar ſeien

Stadtv Albrecht frägt an ob von den 2000 die zum
Zwecke des Freitransports für an anſteckenden Krankheiten Ver
ſlorbene nach der Todtenhalle ausgeſetzt wären oft Gebrauch
gemacht worden iſt

Bürgermeiſter v Holly verneint dies es ſeien noch ca
1000 M übrig aus dieſem Grunde wäre im Kämmereietat für
nächſtes Jahr eine geringere Summe eingeſtellt worden
Vielleicht trüge die Anregung des Stadtv Albrecht dazu bei daß
im nächſten Etatsjahre ſich mehr ſänden die von dem Benefizium
Gebrauch machten Es würde jedem die nöthige Summe be
willigt der bei der Kämmerei einen dahinzielenden Antrag ſtelle

Der Haushaltsplan wird ſchließlich auf Antrag der Finanz
kommiſſion Referent Stadtv Apelt in der angegebenen Höhe
feſtgeſetzt mit dem Amendement daß die baulichen Veränderungen
erſt der Baukommiſſion zur Prüfung unterbreitet werden

5 Den Antrag betreffs Vermiethung von Räumen im
alten Landwehrzeughanſe an den Kaufmann Schönbach
zog der Magiſtrat zurück Die Finanzkommiſſion hatte ſich bei
der Vorberathung des Antrages wie ſchon berichtet wegen der
Feuergefährlichkeit der eventuell dort aufzuſpeichernden Waaren
ablehnend verhalten

6 Die Annahme eines Kapitals von 400 wofür die
Pflege und ordnungsmäßige Unterhaltung des ſpäteren Erb
begräbniſſes der Wittwe Henriette Schmidt geb Stockhaus auf
60 Jahre verlangt wurde wird auf Antrag der Finanzkommiſſion
Referent Stadtv Apelt genehmigt
7 Zuſtimmung zu einer Erklärung in einer Ent

eignungsſache Das Halleſche Kohlenwerk hatte von dem
Hoſpital St Cyriaci et Antonii die Pacht von 3 Morgen Acker
landes zu bergbaulichen Zwecken gewünſcht ſpäter aber als ein
Termin anberaumt war da betreffs der Pachtſumme keine
Einigung erzielt worden war die Hergabe von 7 Morgen ge
fordert Nach dem Berggeſetz iſt das Hoſpital verpflichtet Acker
zu bergbaulichen Zwecken herzugeben Jm Enteignungstermin
hatten die Sachverſtändigen noch eine höhere Entſchädigung als
der Hoſpitalvorſtand forderte feſtgeſtellt Stadtrath Pütter hat
nun in dem Lokaltermin die Erklärung abgegeben daß er keine
Einwendungen gegen das erweiterte Projekt von 3 auf 7 Morgen
erhebe auch nichts dagegen habe daß das geplante Wohnhaus
in die zu enteignende Grundfläche zu liegen kommt Die Ver
ſammlung ſtimmte nachdem der Referent Stadtv Schmidt die
Sachlage des näheren erläutert dieſer Erklärung zu Die Ent
ſchädigung bezw die Höhe des Pachtpreiſes wird in einem
ſpäteren Termin ſeitens des Oberbergamts feſtgeſetzt

8 Petition Sondershauſen Der Fleiſchermeiſter
Sondershauſen Spitze 36 beantragt eine Ermäßigung der
Kanalanſchlußgebühren weil er nur das Traufenwaſſer in den
Straßenkanal abführen kann und für die Entwäſſerung des
Kellers und Hofes die tiefer liegen als der Kanal ſelbſt ſorgen
muß Nach dem Ortsſtatut muß derjenige der nicht vollſtändig
in den Straßenkanal entwäſſern kann 6 M pro lfd m Hausfront
zahlen die anderen aber 9 M Die Baukommiſſion Ref
Stadtv Schmidt verkennt durchaus nicht die Nachtheile die
dem Petenten erwachſen er befinde ſich aber in dem gleichen
Falle wie viele andere Hausbeſitzer auf dem Strohhofe wegen
denen hauptſächlich das Ortsſtatut welches ihnen eine Er
mäßigung von 9 auf 6 M gewährt aufgeſtellt worden iſt Die
Stadtv Albrecht und Krüger wollen einen Ausnahmefall
konſtrniren weil die Verhältniſſe in vorliegender Sache abnorm

Winter entgegen Man mache das Ortsſtatutilluſoriſch wenn man Ausnahmen eintreten laſſe vaſardi

Willkür noch ein breiterer Raum gewährt als be der Regulirunder Gehaltsſätze der Hilfsaxbeiter welche die Stadtv Albrecht
und Krüger bemängelken Stadtv Schmidt beſtätigt dies und
bemerkt noch dazu daß das di ſrgert unter Mitwirkung der
Stadtv Krüger und Albrecht feſtgeſetzt worden iſt dieſe hätten
damals durchaus keine Einwendungen dagegen erhoben

Dem Antrag auf Uebergang zur Tagesordnung wird von der
Verſammlung ſtattgegeben

9 Die Feſtſetzung der Fluchtlinie für die Sackgaſſe
am Kaulenberg wird auf Antrag der Baukommiſſion Ref
Stadv Hildebrandt nach dem Magiſtratsantrage beſchloſſen
Der Architekt W Aßmann hatte nämlich ein Geſuch zur Er
richtung eines Wohn und Geſchäftshauſes auf dem Grundſtücke
Alte Promenade 8 eingereicht Der Neubau grenzt mit einem
Theile an die Sackgaſſe des Kaulenberges für welche eine

luchtlinie noch nicht beſtand deshalb hat der Magiſtrat mit
Aßmann verhandelt wonach dieſer ſich verpflichtet den an die
Sackgaſſe angrenzenden Theil des Neubaues nach der feſtgeſetzten
Fluchtlinie zu errichten

10 Die Rechnung über den Theater Erneuerungs
fond s für 1896,97 ſchließt ab in Einnahme mit 28,592 32 M
und in Ausgabe mit 16,411 13 ergiebt demnach einen Be
ſtand von 12,181 19 M Die Rechnung wird nach Vortrag des
Referenten der Theater Kommiſſion Stadtv Otto genehmigt
ebenſo auch die Ueberſchreitung von 45,86 M

Schluß der öffentlichen Sitzung 6 Uhr
7

Jn geſchloſſener Stadtverordneten Sitzung wurde
die Wahl des Ziegeleibeſitzers Richard Löſche als Schieds
mann für den 13 Bezirk gutgeheißen ebenſo die Wahl ſeines
Stellvertreters Kaufmann Alwin Blume Man beſchloß wegen
der Größe des Bezirks eine Theilung deſſelben vorzunehmen
Aus der 2 Gehaltskaſſe in die von 1b werden die Aſſiſtenten
Meier und Glanert verſetzt

Haushaltsplan der Kämmerei
für das Rechnungsjahr 1899
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Ueberſchuß bezw Fehlbetrag
260,342 97 der Kämmereirechnung 2387,101 2
271,551 14 53,155,14 Grundeigeuthum 282,483 50 58,130 14
35,610 29 20 Berechtigungen 35,464 55 20

528,152 09 25,400 Gemeindeanſtalten 560,500 25,200
399,929 34 928,738 85 Kapital u Schuldenverwalt 400,541 83 958,144 44

9,673 213,163 85 Allgemeine Verwaltung 9,200 228,836 25
51,302 424,734 33 PolizeiVerwaltung 50,829 441,994 33
7,208 212,376 Staats u Provinziallaſten 12,052 205,777

6,410 50 Kirchenweſen S 6,410 50
Schulweſen

91,017 152,987 A Gymnaſium 95,223 156,75558,552 108,800 B Oberrealſchule 59,848 116,382
60,250 77,310 C Höh Mädchenſchule 60,825 76,3 5

166,333 237,800 D Mittelſchulen 164 000 265 350
54,900 546,230 E Evang Volksſchulen 41,910 570,970
2311 21,011 P Kath Volksſchule 1,712 23,220
1,177 3,885 G Fortbildungsſchule 1,207 4,945H Sonſtige Schul

31,775 laſten 23,225120,370 438 680 Armenweſen 123,630 448,400
1,050 75,378 50 Feuerlöſchweſen 1,050 74,484

55,751 470,156 34 Bauweſen 57,704 491,506 39
Reinigung u Beſprengung

458 69,793 18 d Straßen 458 70,033 18
200,815 60 Straßenbeleuchtung 1397,199 05

7,861 88 55,905 Anla gen 8,182 98 62,546Kunſt u Wiſſenſchaft u ſonſt

31,499 gemeinnützige Zwecke 33,7592,440,710 126,724 75 Gemeindeabgaben 2,538,379 130,313 50
490 29 112 249 96 Jnsgemein 698 90 123,014 22

4,625,000 4,625 000 4,793,000 T 753,000
Der eben zur Ausgabe gelangte Haushaltsplan der Kämmerei

für das Rechnungsjahr 1899 bringt den Steuerzahlern die erfreu
liche Meldung daß in den nennen eine Aenderung nicht
eintritt Der Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer iſt wie voriges
Jahr auf 120 Proz die ſtädtiſche Gundſteuer auf 4,83 Proz
des Nutzungswerthes und der ſtädtiſche Zuſchlag zur Gewerbe
ſteuer auf 145 Proz feſtgeſetzt worden Wie die obenſtehende
Tabelle ergiebt balancirt der Haushaltsetat für 1899/1900 mit
4,793,000 M i V 4,625,000 Bei der Gemeinde Ein
kommenſtener iſt eine Einnahme von 1,449,700 gegen Vorjahr
1,392,900 angenommen worden bei der ſtädtiſchen Grund
ſteuer 596,000 M im Vorjahre 570,540 bei der ſtädtiſchen
Gewerbeſtener 238,500 M im Vorjahre 254,678 M
bei der Vetriebsſteuer nebſt 45 Proz Zuſchlag 21,700 M
i V 20,233 bei der Braumalz und Bier Einfuhrſteuer
143,050 M i V 133,852 bei der Luſtbarkeitsſteuer
39,693 M i V 39,674 bei der Wanderlagerſteuer 230 M
i V 420 bei der Hundeſteuer 25,000 M i V 24,400 M

Daß unſer Magiſtrat gut zu rechnen verſteht ergiebt die neben
ſtehende Tabelle es iſt im vorigen Jahre ein Ueberſchuß von
287,101 24 M erzielt worden allem Anſchein nach wird auch
für das nächſte Jahr ein erklecklicher Ueberſchuß heraus
gerechnet worden ſein Das Endergebniß iſt daß unſere Stadt

liegen Dem treten Bürgermeiſter v Holly und Stadtrath lin finanzieller Beziehung noch gut daſteht

Nachweis des Ueberſchuſſes der Kämmerei Rechnung 1897/98
e v h Ueberſchuß Zuſchuß

Bezeichnung der Kapitel des zuzüglich der Nach zuzüglich der NachJſt Einnahme JſtAusgabe bewilligungen bewilligungen

Haushaltsplans Mehr Weniger Mehr WenigerM M M M M MC

1 Ueberſchuß d Kämmerei Rechnung

1895/96 197,986 14 S 22 Grundeigenth um 283,731 52 30,179 82 13,620 62 2 e3 Berechtigungen 33,430 85 35 2,357 06 u e4 Gemeinde anſtalten 569,880 04 28,288 94 4,026 50 c 7 o5 Kapital und Schulden Verwaltung 371,033 49 879,464 42 S s 29,784 81
6 Allgemeine Verwaltung S 209,112 25 S 7 2,411 597 PolizeiVerwaltung 53,252 74 400,331 82 u 18,222 258 Staats und Provinziallaſten 3,762 09 177,938 39 a u 28,824 709 Kirchen weſen S 3,830 75 a e u 2,079 7510 Schulweſen 444,834 15 1,093,768 45 s e 15,317 7911 Armenweſen 124,780 35 428,254 82 e 2 11,281 5312 Feuerlöſchweſen 1,910,45 59,431 61 2 u 7,357 84Z Bau weſen 61,258 30 490,481 49 e 2 3,115 04

14 Reinigung und Beſprengung der

Straßen 458 54,168 60 S e 7 12,422 4015 Straßenbeleuchtung S 238,035 61 e h 12,858 4116 Anlagen 7,662 88 48,229 67 e e 1,577 3317 Kunſt und Wiſſenſchaft 37 90 45,156 66 S e 3,469 2418 Gemeindeobgaben
A Allgemeine Verwaltung 4,074 95 85,359 94 c S s 1,088 51B Gemeinde Einkommenſteuer 1,453,264 83 11,686 15 96,278 68 e a
C Grundſtener 583,638 42 341 33 26,422 09 S 2D Städtiſche Gewerbeſteuer 264,987 01 130 50 7,456 51 e e 2E Betriebsſteuer 22,284 72 183 84 3,983 88 2 2 eF Braumalz u Biereinſuhrſteuer 143,050 64 29,667 49 20,578 15 S e 2
G Lnuſtbarkeitsſteuer 39,693 S 2,193 S a eH Wanderlagerſtener 150 S u 370 a eJ Hundeſteuer 25,676 75 167 30 971 45 S eK Bürgerrechtsgeld 6,974 70 54 S 279 30 2 SL Mieithsſtener 20 65 S 20 65 e S19 Jnsgemein 475 05 8,094 52 S 5,932 42

Summe 1700 94 61 122,503 37 177,908 5901 649 90 36,788 71 146,630 66

Ueberſchuß 287,101 24 177,259 29 109,841 95
Ueberſchuß 287,101 24 Mark
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Drdmanw s Pahrrad u Aähmaschinen Handlung

Sagen Nachmittags naas 00

berg Fabrikant J Brumer a

Straußfurt

M autsbeſitzer Reiche a Haferungen Landwirth Krumhaar
a Cochſtedt

a Berlin E Homberg Oskar Mähler a Elberfeld J
Wolf a Weimar Ludw Gebhardt a Mainz Alfr Schuth

Röders a Chemnitz H Eberhard a Conſtanz Th Meyer
boff aus Gießen

mit Tochter u Bedienung a Salzmünde
räthin Hüne u Fräulein Fiſcher a Schackenthal

mit Familie a Teutſchenthal
e

Artern
Frau Rittergutsbeſ Rödiger a Schafſee

Abgang der Eiſenbahnzüge
322 V 45 V 50 V S 3 B 950 VChüringe 1028 1048 8 3 R 1187 S 13 n

o m 222 N 400 3 539 R 720c 7 N 946 Ab fährt bis Köſen 10 88s Me nach Stuttgart und Mailand 11 31 Ab D 2 B4
i fährt dis Erfurt 12 30 Ab bis Merſeburgi1a0 Ab

in 358 V S 3 B 427 V D 22 a 56 V D 2Berl 912 V S 3 R II i5 V B12 ma 538 N 8 3 na 46N P Ab S 3259 Ab F fbis Bitterfeld 30 Ab D 2 Ba 12 22 Ab F

zig 257 33 V 543 V 732 BB 918 V R i022 V 1048 s 19 na47 49 V 43 N P 3335 N P 17 N S 3 Rh 3 Ba 30 N 19 Ab P 42 Ab 921 Ab
53 b 5 3 Ba 126 Ab11 5

burg 55 V P 11 V P 10 00 V P 11 18 Vh N r 340 R F 563 N r 7 14 Ab
P 845 Ab P 1040 Ab 8 3 a 12 22 AbS bis Köthenſ

EislebenNordhauſenKaſſel 30 V 50 V fährt bis
erhauſenſ 14 V 11 V S 3 Ba 12 Milt ſſährtSe Eisleben B für Schlettau Lanchſtädt 15 N P 56 Na 02 N 45 Ab fährt bis Eisleben 10 40 Ab

Ba 1131 Ab P
gſchersleben Hildesheim Löhne 50 V P 57 V P

u S 33 N S 3 Rad 35 N P 18 N Bo Ab P bis Halberſtadt
SorauGuben 30 V S 3 B lin ort 11 45 in Breslau
4 in Wien 32 N 50 V P 11 34 V B 55 Nz 3 P lin Görlitz 12 in Breslan 47 in Wien 40 V
623 N B 1125 Ab fährt bis Torgan

Hettſtedt 00 V 40 V 20 N 20 N bis Dölan
90 N Außer vorſtehenden fahren nach Bedarf an Sonn und

Dölan noch folgende Züge 50 50
6 30 00 00

D 2 Rä 38 V

Berlin 17 V

11 27 Ab D 2 a
Leipzig

55 Ab 35 Ab

10 59 Ab S 3 Bd
Nordhauſen Kaſſel

50523 N 732 Ab

Sorau Guben

Anſchluß von Breslau

Hettſtedt
Außer vorſtehenden

420 40 6 50 20Hotel Stadt Hamburg Miniſterialdirektor Geh Rath a Niederwünſch
Dr Althoff Unterſtagtsſekretär Kothe Königl Baurath
Techner Hofgärtner Hoffmann Jngenieur Dr Klingen

er a Berlin Amtsrath Dietrich
a Hadmersleben Fabrikdirektor Dr Herm Schütz aus

Hauptmann v Stralendorff aus Münſter
Landwirth Loeſener a Voigtſtedt Rittergutsbeſitzer Dr
Wendenburg mit Frau a Ermsleben Oberleutnant von
Seydlitz a Großenhain i/S Ingenieur Paul Plattner
a Dresden Eg Heil mit Frau a Tückelhauſen Ritter

Weißenfels
Halberſtadt

Rothenſchirmbach
Gutsbeſitzer Rud
Dir Magerker a

Otto Berger a Staßfurt Fabrikbeſitzer
Friedr Wagemann a Wien Frau Johanna Nühsmaunn
a Braunſchweig Kanfleute F Pfeiffer H Blancke A
Sternfeld Max Naumann Ernſt Cohn Herm Wilhelm

mölſen
mann a Magdeburg H Meyhoff a Köln Oscar Sauer g Deſſau
a Leipzig P Neuerburg a Aachen Panl Steinhorſt aus
Hamburg Wilh Tobeck B König g Hannover S Ver
delot mit Sohn a Paris Hirſchfeld a Crefeld Guſtav

mit Frau a
rand Hotel Bode Frau Amtsräthin Zimmermann

Frau Amts

in Amtsrath Hubbe mit Familie a Kaltenmark Rittergutsbeſ
Nette a Wörbzig Rittergutsbeſitzer Nette a Radewell
Oberleutnant B Nette a Beeſenſtedt Amtsrath Wenzel

Gutsbeſ Köſter u Frau
Gutsbeſ Weber mit Familie aus

ch Amthsrath Böring m Familie g Domäne
Rittergutsbef Lüttig u Töchtern a Esperſtedt

Rittergutsbeſ
Magnus mit Familie Stoßdorf Direktor Rudolph g
Salzungen Rittergutsbeſ Andrege u Frau g Frank
furt Leutnant Schulze a Calbe a/S Landwirth Fritſche

i H Waßmusmölſen

a Prag F
a Neutz bei Wettin
Niedermünch

t HL Wolfsheimer g

w e 5 v r
Lochschule Hackehornstrasst

Beginn der neuen Kurſe am 4 April Nachm 3 Uhr

Der Unterricht bezweckt ausreichende Grundlage für alle Zweibürgerl und f Küche Backen u ſpäter das Einlegen von grighies
Gemüſen Theor u prakt Anleitung über Nährwerth Beſchaffen

eit Einkauf Reſtverwend Penſion auf Wunſch im Hauſe Proſp gr
Beſtellungen auf warme u kalte Schüſſeln Torten n Gebäck

werden jederzeit außer Sonntags angenommen Mittagstiſch im
T Abonn 80 für Gäſte 90 bei o perggbewe Anmeldung tägl
i nach 1 Uhr Frl V Vrost E Göring

d

u

h

HMalle Leipziger Str 58 Merseburg StufenſtrGroßes Lager erſtklaſſiger ſent S u

Faäbrikate eGeneral Vertretung der weltb e
rühmten BDürkopps Diana e

S Wahrräder Das beſte deutſcheV e Fabrikat Arbeiterzahl über 4000en Neubeit der Saiſon 1899 Hüre Kopp Diana kettenlosGroßartig konſtruirtes Kugellager Allen anderen Fa
z Hrikaten um Jahre im Voraus

g Billigſte Bezugsquelle für Fahrradhändler
ereinen Behörden e bei größerer Abnahme S

Extra PreiſeKroßes Lager von Glocken Lateruen Gummi und allem Zubehör
NPr ePrima Fahrräder unter weitgehendſter Garantie von Mk 165 an

O Euscumn za a Fahrrad Großhandinng
Leipziger Straße 58

S

ne
W

GeschiäftsTeberuza mee
Einem geehrten Publikum von Halle un cmich ergebenſt anzuzeigen daß ich das und Umgegend beehre ich

Material Vichuglien u Flaſchenbiergeſchäft
von Herrn H Bernstein

Barfüßerſtr 11 Eingang Schulſtr
mit heutigem Tage übernommen habe
ſol s wird mein eifrigſtes Beſtreben ſein

gen Hochachtungsvoll
nur das Beſte zu verab

R Rruchhardt

Von Freitag den I7 d M ſieht
wieder ein großer Transport prima
hochtragender u uenmilchender Kühe
mit Kälbern ſowie prima Sprung
bullen preiswerth beimir zum Verkanf

S Früfer ling

De

v

v i

W

feld 55 V D 2 a 10 16 V 10 441123V s 13 ha 200 N R 48 N H 2 a 26 N P
732 95 S 13 P 94 Ab n 10 34 06 D 2 11 18 Ab P

Löhne Hildesheim Aſchersleben
und verkehrt nur Werktags 19 V P von Halberſtadt
10 12 V KB 12 41 N P 57 N P 32 N 8 3 Bd08 Ab P 11 42 Ab P

26 V P kommt von Torgan 10 20 V P
2 N S 3 B Anſchluß von Breslau Wien 28 N R kommt

von Cottbus 33 Ab P 10 14 Ab R 10 24 Ab 8 3 B

Aſſeſſor Meyer a
Rittergutsbeſ Pflaumbaum mit Familie a
Rittergutsbeſ Otto mit Familie u Oekono

mieraths Dippe a Quedlinburg Gutsbeſitzer Wolff a

F Weber a Budapeſt
phil von Delinus a München
mit Frau a Berba a/Werra
Delbrück mit Frau a Berlin

i a Königsberg i/Pr
Rinne H Vomende a Hannover G Durnis a Löban

Hugo Schleinitz a
Skabitzk a Haida
Guſtav Kuhn a Reichenbach i/Vogtlande Carl Deutſch

rag F Bahr Fritz Kauter a Berlin O Wery g
Zweibrücken Pfalz Auguſt Salomon a Mainz Hubert
oiron a Aachen Arno Wilſch Nich Chriſt a Chemnitz
Max Bibo a Liegnitz Willy Fritzſche a Dresden Max
Colnberger a Anspach i Bayern
hafen H Eberts a Leipzig Anton Schubert a Zwickanu

Robſin a Hamburg O Vergerſen a Mainz

Halle a Franckeſtraße 17

Aukunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 54 V S 3 von München über Zeitz 23 V

ſtommt von Merſeburg 34 V P komm
von Erfurt 52 V D 2 von Stuttgart u Mailand 2 V
S 3 R 51 V R 12 28 N 04 N P 32 N S11 N P 26 N S 3 R 19 Ab S 3 R ſvon Müncher
u Stnttgart 36 Ab P 26 Ab D 2 R 12 04 Ab P

3 R

42 V P 38 V ſtommt von Bitter
V S 3

45 V P 39 V 2 V P 446 V P
46 V I 10 40 V 11 15 V S 3 B 10 N P 27 N

8 3 R 30 N P 28 N 30 N P 10 N S 3P 31 Ab 10 24 Ab a 10 45 Ab
S 3 Bd 12 11 Ab P
Magdeburg 45 V P 30 V kommt von Köthen 42 B

S 3 B4 50 P P 10 39 V S 3 Ral 29 N P26 N P 13 N S 3 Ba4 7 Ab P 12 Ab P
Eisleben 45 V P 20 V S 3 BadV R 22 N P 42 N D 2 Bd 4 16 N04 Ab S 3 P 10 22 Ab P

37 V kommt von Cönnern

Wien

42 V 44 N 40 N von Dölau 04 Abkommen nach Bedarf an Sonn und Feſttagen
Nachmittags von Dölan noch folgende Züge 10 40 10

50 7 47

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 13 bis 14 Februar

Nittergutsbeſ Bothe a Branderode
Cönnern Referendar Braune aus

Rittergutsbeſitzer v d Ohe a Jgeln
Bethge u Müller a Schackensleben
Magdeburg Landtagsabgeordneter

Keil a Hohenebra Secretair Heſſe u Frau a Weimar
Kaufleute Gottſchalk Brauns Mollinger Refardt Michel
Leoor u Höhn g
vater a Neubrandenburg Pretorius a Hannover Sauer
a Eiſenach Zweig a Breslau

Preußiſcher Hof G
a Berlin G Müller a Charlottenburg Ober Ingenieur
A Niemeyer a Chemnitz

Lehrer Oscar Ritter a Großalsleben Schapitz
Beamter F Kaufmann a Erfurt

Berlin Woermann a Cöln Kinder

Gerichts Referendare O Hündorf

Thierarzt C Hanſe a Hohen

Rentner
stud chem Wilh Müller stud

Diakonus Wilh Nicolai
Ober Jngenieur Richard

Baumeiſter Schleuther
Kauſlente Friedrich

a Braunſchweig Hugo Otto a Hohen
Minden i/Weſtf, Johann

Hugo Handke a Lüdenſcheid i

C Wentz a Carls

Chemnitz

2 größte AuswahlHeir at reicher Partieen ſendet

Einleitung koſtenfrei D M Berlin 9
en n ä

e W n l 9 8 9 u W
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Der koloſſale Umſatz S

gute
ind nuüber

S troffene Billigkeit Sa 5 S e
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ſpricht für dieQualität und

BVarfüßer Straße 7

1Decimalw 2c zu verk Land wehrſtr 14

Häckſelmaſchine auch paſſend zum
Göpel verkauſt Langeſtraße 9
2rädr Handfederwagen vk Steinweg 4

Ca 600 CEir Ia Weizenſſroh

zu verkaufen Thorſtraſe 15

Die Valksküchen
befinden ſich J Brunoswarte 31

II Breiteſtraße 33
Speiſen werden verabreicht von

i1 bis 1 übr täglich
1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 albe II 13Marken zu ganzen und halben Por

tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Flade
Zwingerſtraße 5 und bei Herrn Kauf
mann Beyer am Leipziger Thurm
Die Verwaltung der Volkskiſchen

Morgen
Schlachtefeſt
Gustav Rudioff

Wuchererſtr 21

Morgen Mittwoch
Schlachte feſt

W HanseGr Sandberg 14
Morgen Mittwoch

Schlachtefeſt
Heckner

Mittelſtraße 16

We
Damenſpazierſtöcke hochmodern

Stahl Nickel Silber u Goldgriffe

v SchirmE B Heinzel fabrik
Große Ulrichſtraße 57
gegenüber F A Pataz

S Trauer Hüte
in grosser Auswahl

Petgehe Oelkers
L eipz Strasse 14

I D Rr r

u e z ne
W

e e
JeJudlins Färberei

Königl Hoflicſerant
Gr Steinstrasse 82

Billigste Anstalt Halles
für BReinigung

Anzug 3 Hark a Kleid 3 Mark

Nr 1176
iſt Feynſprech Aluſchluß fur

Mechanikere Gust A her hie a eher
Nr 19 Geueral Vertreter für
Stöwer Greif Neckarsulim Pfeil
j Vahrräder Koch s Adler

I Nähmaſchine Fahrrad und
J Nähmaſchinen Reparatur

Werkſtatt Fahrrad Unter S
richt völlig uugenirt

l e t

Herrenſachen werden gut ausgebeſſert
gereinigt u geändert Bechershofs Hof l

Möbelfuhren jeder Art übernimmt
Halberſtädter Straße 9
Scke t oiSchuneiderin

nimmt noch Beſtellungen in und außer
dem Hauſe an Charlottenſtraße 15

Geübte Schneiderin
empfiehlt ſich in und außer dem Hauſe

Gr Brunnenſtr 43
e e e ne

Sünnntliche

Schneiderei
Bedarfs Artikel

für Damen und Herreu Gar
derobe kauft man in nur Prima

Qualitäten billig bei

II Schnee Nachf
A Ebermanmn

Halle als Gr Steinſtr 84
NB Als Nenheit empfehle
ſeidene Ziehbändchen

in ſchöner FarbenAuswabl

Herren Garderobe wird ſauber ge
reinigt Aenderungen Wenden Repa
raturen und Aufbügeln ſchnell und
billig ausgeführt

Berger Schneidermeiſter
Gr Brauhausſtraße 2 Hof 3 Tr
Pfänder zum Leihamt beſorgt mit

größter Verſchwiegenheit Vorſchuß
jederzeit Frau Berger Große
Brauhausſtraße 2 Hof 3 Treppen

4 vorzügliche deulſche Fohrrüder

feinſte Marken 1 Jahr Garantie
verkaufen um damit zu räumen

enorm billig

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtr 57

Zwei elegante Damenmasken zu
verleihen Laugeſtraße 27
Damenmaske verl Merſeb Str 7 III I

2 Ferren Masken
zu verleihen Taubenſtr 15 I I

Prauen u Mädchen
benützen zur Erfrischung und Ver

jüngung ihres Teints nur
Grolich s Heublumen Seife

System KneippPreis 50 Pf Käuklich bei KDeknekorn
und Droguisten oder per Post mindest
6 Stück 12 Stück versende spesenfrei

aus der Engel Droguerie von
Joh Grolich in Rrünn in Mähren

In Halle S bei Herm StitNanchf u Kais Einhorndrog

D a n r
Für die aufopfernde Thätigkeit und

vielen Bemühungen bei der ſchweren
aber glücklichen Entbindung meiner
lieben Frau ſage Herrn Dr Ehrhardt
u Landsberg noch hierdurch meinen
erzlichſten Dank

A LutzHohenthurm Roſenfeld

Ravsirseike

Rasirerème
Rasirpulver

empfiehlt
die Drogen

handlung

G A Patz
Gr Ulrichſtraße z

Nr 6

Familien Nachrichten
Die glückliche Geburt eines munteren

Jungen zeigen hocherfreut an
Gernrode aga/H 12 Febr 1899

Wilhelm Müller und Frau
Jenny geb Kühn

Heute Nachmittag 41/2 Uhr verſchied
ſanft und ruhig meine liebe Frau
unſere gute Mutter Schwiegermutter
Großmutter und Schweſter

Frau Friederike Fiedler
geb Thormaun

Dies zeigen mit der Bitte um ſtille
Theilnahme hierdurch an

Die trauernden Hinterbliebenen
Halle a /S den 13 Februar 1899

Montag den 13 Februar Vor
mittags 101/4 Uhr ſtarb nach langem
Krankenlager unſer lieber

Richard
im Alter von 2 Jahren was hier
mit tiefbetrübt anzeigen

Richard Hödicke und Frau

Dank
Allen Verwandten Freunden und

Bekannten welche uns bei dem Heim
gange unſeres theueren unvergeß
lichen Entſchlafenen des Böttcher
meiſters

Leop Günther
ſo reiche Theilnahme bewieſen haben
Laen wir hierdurch unſern herzlichſten
Dank
Halle a/S den 14 Februar 1899
Die trauernden Hinterbliebenen

Familie Günther

Dankſagnng ßZurückgekehrt vom Grabe meiner
mir unvergeßlichen Frau ſage ich allen
Denen welche den Sarg mit Blumen
ſchmückten herzlichſten Dank Jns
beſondere Dank dem 10 Huſgren Ver
ein für die ſchöne Kranzſpende ferner
dem Herrn Paſtor Bach für die troſt
reichen Worte und dem Geſang Verein
Myrxthe für die ſchönen Geſänge am
Grabe
Fr Henning Königl Kreisgerichts

bote a D

Dank
Zurückgekehrt vom Grabe unſeres

lieben Entſchlafenen des Buchbinder
meiſters Eduard Große können wir
nicht unterlaſſen allen Denen die
ſeinen Sarg ſo überreich mit Blumen
und Kränzen ſchmückten und ihn zur
Ruheſtätte das letzte Geleite gaben
unſern herzlichſten Dank auszuſprechen
Dank Herrn Paſtor Richter für
ſeine troſtreichen Worte am Grabe
Gott möge Allen ein reicher Ver
gelter ſein
Die trauernden Hinterbliebenen
Verlobt Antonie v Stenglin und
Hauptm Eberhard v Müller Doberau

Vermählt Rechtsanw Dr A Moelt
gen u Mimi Géèronne Köln Gerichts
n Wilh Fröhlen u Elſe Zweifel

öln
Geboren Ein Sohn Hrn Ober

lehrer Koch Magdeburg Hrn Dr
med Rob Blum Klingenthal Hrn
Reg Refer Fritz v Haſſelbach Char
lottenburg Hrn Rechtsanw Dr Rud
v Katzler Berlin Hrn Aſſeſſor Lam
padius Rochlitz Hrn Amtsrichter Dr
Heyer Bensberg Hrn Leut Georg
v Schmeling Jena Zwillingsſöhne

Eine Tochter Hrn Rechtsanw
Dr P Werthauer Leipzig HrnFranz Roth Jena Hrn Pfarrer
H Wächter Göttern Hrn Baurath
Eichhorn Merſeburg Hrn Hofſtall
mſtr v Paha7 Schwerin Hrn
Major v d Marwitz Berlin HrnHptm Alex v Wangenbheim Magde
burg Hrn Reg Rath Theod Pierſing
Königsberg Hrn Landrichter Dr
Baring Leipzig Hrn Dr Ott St
Andreasberg

Geſtorben Maurermſtr Heinrich
Walter Magdeburg Frau verw
Kautor Wilh Kupferſchmidt geb Runge
Egeln Frau Paſtor Vally Blau geb
Boldt Berlin Frau Hoſprediger
Klara Schniewind geb Erbslöh
Gerlin Oberjägermſtr Alex von
Beaulien Marconnay Eutin Rech
nungsr Theod Gemeinhardt Alten
burg Bergwerksdir a D Aug Heß
Meuſelwitz Oberförſter a D Otto

Wohlgebohren Deſſau Frau verw
Präſident Antonie Bartels geb Kuthe
Deſſau Frau Loniſe Schmidt geb

Köppe Deſſau Frau Louiſe Müller
geb Luther Deſſau Eifenbahnſtat
Afſ Emil Burgmüller Magdeburg
Lederfabr Chr Kühne Schönebeck
Fabrikdir Conrad Rechtern Wulfendes Fabrikbeſ Clara Schneider geb
Kämpfe Gräfenthal Frau Profeſſor
Franziska Mahr geb Kern KoburgEiſenbahnbetr Kontr F W Rothe
Weißenfels Frau Ida Ehrhardt geb

Bornſchein Apolda Amtsger Sekr
Max v Bredow Zeitz Frau verw
Stadtrath Lutteroth Sondershauſen
Amtsanuw Fr Nyſſen Krefeld r
med Albrecht Uhl Breslau Hauptm
Herm Hammerſtein Dentz
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Bekanntmachung
Die Gewerkdies ſabrigen ordentlichen

Donnerstag den 2 März d
lidirten Halleſchendewerken Verſamm ung au

Vorm 12 Uhr
im Hotel zur Stadt Hamburg in Halle a S ergebenſt ein

Gegenſtände der Beſchlußfaſſung werden ſein
Bericht über die Lage der Geſchäſte den Betrieb und die Reſultate des

Vorſjahres
l wie des Revifionsberichts pro 1898 Feſtſetzung der2 Borlage drehen Ausbeute und Ertheilung der Decharge an d

zweier Reviſorege zur Prüfung der Bücher nebſt den Belägen

u vertheilenden
Wo c utation

und der r pro 1
9 Ergänzung der

23 undwir auf Paragrapzur Legitimation dienenden Ausweiſe bis ſpäteſtens zum 26

eputation durch Wahl
Wegen der Peretung dex Gewerken durch Bevollmächtigte verweiſen

des Statuts wobei wir bemerken daß die
Februar d J

zu Händen unſeres Betriebs Direktors Zell eingereicht werden müſſen
Die Deputation der Conſolidirten Halleſchen Pfännerſchaft

Fubel Lehmann Dr Wilke Herzfeld Neubauer

Gymnasium in Torgau
Anmeldungen neuer Schüler für Oſtern 1899 nimmt entgegen und

weitere Auskunft ertheilt Dr P Schmidt Direktor
Lehr u Erziehungsanstalt Levana

in Kötitz Coswig bei Dresden
Sveciallehranſtalt für a Sia gefunde aber ſchwer erziehbare und im

laſſennnterricht keine Fortſchritte machende
v geiſtig zurückgebliebene aber noch für einen

eichten Beruf vorbildungsfähige Knaben
Vorzügl Empfehl Man verlange Proſpecte u Levana Coswig i S

Für die Confirmation
empfehle in reichhaltiger Auswahl

Gesangbücher
Anthologien Bibeln

Erbauungsschriften u s W
Otto Mendlel Buchhandlung

Prachtwerkoe

Markt 24

r
S

BRibelsprüche
Widmungsbücher

Oonfirmationskarten
77 C

gchmucksachen
UhrkKetten
Broschen
Halsketten
Kreuze
Medaillons
Ohrringe

Lederwaaren
m

Portemonnaies
Cigarrenetunis

Schreibmappen
Poesie und Schreib Album

Photographie Album
F Brliefpapiere in Kassetten
Schmuck u Handschuhkasten

NXecessaires
Schmuekkasten

Damentüäsehehen
Pompadours

ete ete
Erste Auswahl Billigſte Preiſe

Aibin Hentze
24 Schmeerſtr 24

1 Steuotachygraphen Bercin

Halle a gegr 1889
Mittwoch Abends 9 Uhr Uebungs

abend im Hotel zum schwar
zen Adler Der Vorſtaud

5 W
18 /2 71 H B Br

Zur Confirmation

empfehle

Welt Panorama
Leipziger Str 5 I

Dieſe Woche
Süchliſch Böhmiſche Schweiz

Neueſte Moment Aufnahmen

General Versamnlung des

Windmühlen Verſicher Vereins

im Bitterfelder Kreiſe

Mittwoch den 22 Febr
Nachmittags 2 Uhrin Rühling s Hotel Stadt

Dresden in Halle aMartinſtraße 10
Tagesordnung1 Rechnungslegung

2 Entlaſtung des Kaſſirers
3 Wahl ſämmtlicher Beamten
4 Geſchäftliches
Oſtrau den 1 Februar 18099
Edin Albreecht Vorſitzender

Derandbeitindlge

Derein für Geſundheitspflege
und arzuriloſe Heilwriſe fegt

Donnerstag 16 Febr Abends 8 Uhr
Vortrag in den Kaiſerſälen

von Hrn Lehrer Kirsten Weißen
fels über

Die Verdauungsorgane
und unſere Kahrung
Für Mitglieder nebſt 2 Familien

angehörigen frei für Nichtmitglieder
50 Eintritt

j Monats im Schnltheiß

Der Vorſtand Beßler

Der Club a d Saalezwangloſe Vereinigung ehe
maliger Mitglieder d Feuer
werks Perſonals tagt jeden

S V Sonnabend nach dem 15

Poſtſtraße 5
Ehemalige Mitglieder des Feuer

werks Perſonals herzlich willkommen

Zur Gründung eines Geſangvereins
werden Damen und Herren gebeten
ſich am Mittwoch den 15 d Mts
Abends S Uhr zu einer Beſprechung
im Reſtaurant Zum Altmärker,
Gr Märkerſtr 21 einzufinden

Turnverein Guts Muths
Mittworh u Sonnabend

von 911 Uhr
z Turnübung
2 f Mitglieder u We turner im Glanchaſchen

Schützenhanſe
Anmeldungen werden daſelbſt ſowie

von Herrn Kal Zugführer A Korn
Streiberſte 33 J entgearn genommen

er Vorſtand

Jahn ſcher Turnverein
Mittwoch u Sonnabend

bends 910 UhrAUchungelünde

in der Turnhalle am
Roßplatz D V

Annerſchaft laden wir zur

ie

A Tlnar sMasken VWVerleih Institut
W Geiſtſtraße 3 r

empfiehlt hochelegante Herren und Damen
Masken Coſtüme und Dominos

zu ſoliden Preiſen

Mittwoch den 15 Februar Abends 71 Uhr
in den Kailsersälen

V Philharmonisches Concert
des Winderstein Orchesters aus Leiprig

Solisten Henri Martean Violinvirtuos aus Paris
Marie Adami Concertsüngerin aus Leipzig

Programm 1 Ouverture Egmont von Beethoven 2 Zweites
Vlolinconcert moll von Bruech 3 Arien Ombra mai fa von Händel
und Oh del mio dolee ardor von Gluek 4 Also sprach Zara
thustra Tondichtung frei nach Friedr Nietzsche von Richard
Strauss Zum ersten Mal in Halle 5 Lieder von Liszt Hering
und Sucher 6 Rondo eapriceioso für Violine von Saint Sasns

Concertflügoel Blüthner
Karten zu 3 2 1,50 und 1 Mark sowie thematische Erläuterungen

zu der Tondiehtung Also sprach Zarathustra à 20 Pfg in der Musj
Kkalienhandlung von Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fern
sprecher 1045

Saalschldsshrauerei biehMohengtein

Morgen Mittwoch Nachmittag 4 Uhr

Grosses Concert
der Kapelle des Kgl Magdeb Füſ Rats Nr 36

Entree 30 Pfg O WiegertBillets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mk ſind in den Cigarr dlder Herren Steinbrecher Jasper und Köhler Pötſch zu e wan

Ware HEeaterMittwoch den 15 Febrnar Abends 8 Uhr
in den beſonders feſtlich decorirten Räumen

Großes humoriſtiſch carnevaliſtiſches Concert
gegeben von der ſo beliebten Henschel ſchen Kapelle 40 Mann

ſtark Reichhaltiges Programm
In den Zwiſchenpauſen werden die rühmlichſt bekannten

Sanlethaler Sänger
humoriſtiſche Vorträge in Originalkoſtüm zum Beſten geben

C Henschel Vr z EdelEntree frei Programm an der Kaſſe 10

Ball Haus Goldener Hirsch
Leipziger Str 63 Inh Hugo Teaxdorf Leipziger Str 63

Donnerstag den 16 Februar 1899
e 1 Großer Volfsmaskenball

Eintrittspreis 50 Damenmasken frei
o6 GHoalteſtelle derI l elektriſchen BahnBeſteht ſeit

1356

r Nathswerder 23e Mittwoch den 15 Febrnar Abends S Uhr

W c icrti u ralivtiII grosses humorivtisch carnevalistisches

Be
3 Vockmnſik der Allgemeinen Tiroler Schützen Kapelle

unter perſönlicher Leitung ihres Dirigenten
Grosse Orden Vertheilung

Zum zahlreichen Beſuch laden ergebenſt ein

8 p O MeissnervKlages der Hüter

Restaurant z Salzgraſen
Heute und folgende Tage 2

Anſtich und Ansſchank des vorzüglichen G
z aus der Dampfbrauerei Herc IB Ob mann Freyberg Halle a S 3

Billiger Mittagstiſch
O Er ines

Kulmbacher Brauhof
Gr Märkerſtraße 14

Empfehle mein KRuliibacher Bäer in bekannter Güte
B Scharre

Frauen Perein zur Armen und Krankenpflege

Vorträge
zum Beſten des Vereins im Volksſchulſaale Neue Promenade

Donnerstag den 16 Februar er Abends 6 Uhr Vortrag des Herrn
Oberſt z D enVine Reise nach Agrinion

Eintrittskarten zu 1 Mk ſind in den Buchhandlungen von Dr Vie
meyer Gr Steinſtraße u von Sehroedel Simon Gr Ulrichſtraßeund Abends am Eingang zum Saal zu haben

Der Vorſtand Wächtler

Kunstgewerbeverein zu Ilalle a S
RMonats Verſammlung

Mittwoch den 15 Febr Abends 8 Uhr im Hötel Stadt Hamburg
1 Vortrag des Herrn Referendar von zur Weſten Berlin Die

künſtleriſche Dekoration der Buchdecken und Leinwaundbände
Ans ſtellung von zahlreichen in und ausländiſchen Buchdecken

und Einbänden
2 Geſchäftliche Mittheilungen Der Vorſtand

Gäſte ſind willkommen

Restaurant zum Piaker
Mittwoch den 15 Februar er

findet mein

2 Narrenabend
Für gemüthliche Unterhaltung

Paul Reſche

Anerkannt gute Küche

Schönes Restaurant
Gr Wallſtraße 9

Hente Faſtnachten großer Pfaun
kncheuſchmaus Für gute Unterhal
tung iſt geſorgt Schöne

Schönes Vereinszimmer
tatt
orgt zu vergeben Zu erfragen

Wuchererſtraße Z

Billig vGlacée Handſhuhe

Ballbandſchuhe lange heſy
225 ſowie we arauſchuhe äußerſt re raßenband

O verw KIIrich
am Bahnhof 4 I

Stadt Theater Balſe
Mittwoch 15 Februar

146 Vorſt 108 Ab Vorſt Farbe blaAnfang 71 Ende gegen 1öi uhr

Mignon
Oper in 3 Akten von Ambroiſe TKapellmeiſter Moritz Orte mas

Perſonen
Wilhelm Meiſter A Perluß
Philine Schauſpielerin h Lichtenfelg
Lasrtes Schauſpieler Raven
riedrich G Foerſterothario J FantaJarno Führer einer
Zigeunnerbande G KrugMgnon O MetzgerAntonio E LübbenEin Diener K EnzbrennerSouffleur O Stange

Nach dem 1 u 2 Akt längere Paufſen
zz,z,z z ,2242

Danngretgg 16 Februar
147 Vorſt 104 Ab Vorſt Farbe gell
Orpheus in der Anterwel

Burleske Oper in 4 Aufzügen
von Jaques Offenbach

Thalia Theater
Mittwoch 15 Februar 1899

Letztes Sehlierseer Gaſtſpiel
Der Ausgeſtoßene

Donnerstag Zaza
Die nächſte Aufflihrung von Das

grobe Hemd findet am Freitag ſtatt

Burg Theater
Giebichenſtein Hohe Straße 13

Jnhaber Carl Schmidt
Dienstag den 14 Februar 1899

Anti Fantippe
Mittwoch den 15 Februar 1899

Lenore
Täglich Vorſtellung

Walhalla Theater
Direktion Richard Hubert
Elite Spielplan

Die Geſellſchaft Loreh ſechs Per
ſonen Bravour Gymmnaſtiker mit ihren
hippologiſch ikariſch eircenſiſchen
Svpielen Senſationell Die Gey
ſchwiſter Rose und Fules Bravour
Equilibriſten auf dem hochgeſpannten
Drahtſeil Die vier Oorientaliſch akrobatiſche Burlesk Ko
mödiganten Das Julian Sextett
engliſche Tanzſängerinnen Herr
I Sobosy Verwandlungs Mimiker
und Komponiſten Darſteller Clown
Hibbobb Serenadenſänger und
Glocken Jmitator Fräulein Lueie
Duncan Chambers Concert und
Liederſängerin m Herr HaxWalden
Original Geſangs Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Apollo Theater
Telephon 183

Neu NeuNur noch 2 Tage
Die drei Meteors

Luftgymnaſtiker

The two Houser
Moderue Kraft Gladiatoren

Sisters EBrnesbto
Drahtſeil Künſtlerinnen

EBBzd le
und die übrigen Attractionen

Anfang 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Anuswärtige Theater
Donnerstag den 16 Februar 1899

Altenburg Hofth DerAmerikaSeppl
Erfurt Stadtth DerKönigslieutenant
Gera Fürſtl Th Die verſunkene
Glocke

Gotha Hofth Die Glocke Der
zerbrochene Krug

Leipzig Neues Th Die gelten Eva
Leipzig Altes Th Der Bettelſtudent
Magdeburg Stadtth Mignon
Weimar Hoſth Der Raub der Sa

binerinnen

Das Panorama
International

Gr Ulrichſtraſze 6
Filiale von Berlin Paſſage

Woche vom 12 18 Februar 1899

Eine bequeme Wandernng
durch Potsdam und die

NB Dieſe Anſichten beſitzt nur da
Panoramg Jnternational

Die Direktion
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